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Was ist die DFG?
► die zentrale Förderorganisation für die 

Forschung in Deutschland
► ein privatrechtlicher Verein zur 

Selbstorganisation der Wissenschaft
► Ihre Mitglieder sind:

deutsche Universitäten (69)
außeruniversitäre Forschungseinrichtungen (16)
Akademien der Wissenschaft (8)
wissenschaftliche Verbände (3)

Was ist, was macht die DFG?



Was macht die DFG?
► dient der Wissenschaft in allen ihren Zweigen
► fördert wissenschaftliche Exzellenz im 

Wettbewerb
► unterstützt internationale 

Forschungskooperationen
► berät Parlamente und Behörden
► unterstützt den Erkenntnistransfer zwischen 

Wissenschaft und Industrie
► fördert junge Wissenschaftler/innen

Die DFG – was und wie



Bewilligungen*) nach Wissenschaftsbereichen 2006 bis 2009 
in Mio Euro

*) Basis: Einzelförderung und Koordinierte Programme (ohne Zukunftskonzepte und fachlich nicht klassifizierte Graduiertenschulen).
Zuwächse sind u.a. auf die 2007 für Koordinierte Programme und 2008 für weitere Programme eingeführte Programmpauschale 
(20 Prozent der Bewilligungssumme) zurückzuführen.
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Antragsberechtigt:

►Wissenschaftler/innen an deutschen 
Forschungseinrichtungen 

►mit abgeschlossener wissenschaftlicher 
Ausbildung (Promotion)

►die in Deutschland leben und arbeiten (möchten).

►Es gibt keine Altersgrenzen!

Promovierende können selbst noch keine Anträge bei 
der DFG stellen.

Aber: Auch Doktorandinnen und Doktoranden 
werden von der DFG gefördert. 
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Die DFG-Nachwuchsförderkette
Adäquate Förderangebote für jeden Karriereabschnitt
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Karriereplanung mit der DFG
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► Wer? Promovierte, die in Deutschland forschen möchten

► Wo? Inland 
(aufnehmende Institution wird Arbeitgeber)

► Wie lange? max. 3 Jahre, Fortsetzungen u.U. möglich

► Wie viel? Stelle BAT IIa od. 
TvÖD/TvL E-13 bis E-14
Sach-, Personal- und Reisemittel 

► Wie Antrag an DFG
bewerben?

„Eigene Stelle“
Forschungsumgebung selbst wählen
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► Wofür Durchführung eines eigenen Projekts

Ziel: wissenschaftliche Eigenständigkeit

► Voraussetzungen Dissertation muss eingereicht sein,
eigenständiges Profil wichtig, 
keine Altersgrenzen

► Wichtige Frage, Geeignetes Gastinstitut?
vorab zu klären

► Einreichung jederzeit
des Antrags 

„Eigene Stelle“
Eigenständig forschen in Deutschland
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Anzahl der bewilligten Eigenen Stellen
nach Wissenschaftsbereichen 2006 bis 2010
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Förderquote von Neuanträgen in % (2005-2010)
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2005 2006 2007 2008 2009 2010

Eigene Stelle 35 37 35 33 39 35

Einzelantrag** 46 48 49 47 50 44

** alle Anträge ohne Eig. Stelle der Einzelförderung und in SPP und FOR



►Die „Eigene Stelle“ ist:
● eine Spielart der Allgemeinen Sachbeihilfe

● Projektförderung

►maßgeblich ist das Merkblatt 1.02
● gibt Hinweise für die Allgemeine Sachbeihilfe

● „Eigene Stelle“ als ein Unterpunkt

►Ziel: eigenverantwortliche Durchführung eines Forschungsprojektes an 
einer selbstgewählten Institution
● „Erklärung der aufnehmenden Institution“ benötigt (DFG-Vordruck 41.027)

►Arbeitszeit soll zu 100% dem beantragten Projekt gewidmet sein
►Förderdauer: Erstantrag: bis zu 36 Monate

Fortsetzungsantrag: ggf. bis zu 36 Monate 
(Ausnahme: Anträge an außeruniversitären Forschungseinrichtungen)

Das Förderkonzept „Eigene Stelle“
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►antragsberechtigt sind Wissenschafterlnnen, 
● deren wissenschaftliche Ausbildung (Promotion) abgeschlossen ist

● die in Deutschland forschen wollen

►Sonderregelungen für:
● nicht in das deutsche Wissenschaftssystem integrierte

=> benötigen eine Stellungnahme eines/r Wissenschaftlers/Wissenschaftlerin der 
aufnehmenden Institution zur Person und zum geplanten Projekt des/s AntragstellerIn

● AntragstellerInnen an außeruniversitären Forschungseinrichtungen

Antragsberechtigung
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Der CV (Tabellarischer Lebenslauf als Anlage)

Ihre „Visitenkarte“
Häufig gemachte Fehler:
► nicht klar strukturiert,
► wichtige Angaben fehlen (Preise, Stipendien werden nicht 

erwähnt),
► familien- oder krankheitsbedingte Auszeiten werden nicht 

genannt.

Wie stellt man (z.B. familiäre) Ausfallzeiten im CV dar?
► Die Gutachtenden müssen über Umstände informiert werden, die 

die wissenschaftliche Arbeit eines Antragstellenden beeinträchtigt 
haben (könnten). Nur dann können sie Lücken in der 
Publikationsliste o.ä. richtig einschätzen und berücksichtigen.
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Wie erfolgt Nachwuchsförderung?
Nach einem klaren, transparenten Verfahren
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Wenn es nicht geklappt hat...

► Nehmen Sie die Kritik der Gutachtenden nicht persönlich!

► Lassen Sie sich durch eine Ablehnung nicht entmutigen!

► Übermittelte Ablehnungsgründe geben Hinweise zur 
möglichen Überarbeitung.

► Ein abgelehnter Antrag kann in einer anhand der 
Gutachterhinweise überarbeiteten Form erneut eingereicht 
werden.
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www.dfg.de/wissenschaftliche_karriere
Nachwuchsförderung auf einen Blick

Weiterführende Informationen
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www.dfg.de/wissenschaftliche_karriere
Nachwuchsförderung auf einen Blick

www.dfg.de/service/ausschreibungen/index.html
Ausschreibungen in DFG-geförderten Projekten

www.dfg.de/gepris
►Datenbank geförderter Projekte

www.academics.de; www.kisswin.de; 
www.ec.europa.eu/euraxess/; www.stipendienlotse.de
►Plattformen zur Stellensuche

Weiterführende Informationen

Dortmund, 27.01.2011
Die "Eigene Stelle" bei der DFG einwerben / Dr. Marion Schulte zu Berge



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Weitere Informationen
► zur DFG: http://www.dfg.de 
► zu allen geförderten Projekten: http://www.dfg.de/gepris
► zu über 17.000 deutschen Forschungsinstitutionen: http://www.dfg.de/rex
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Wirtschaftsplan 2009

Allgemeine 
Forschungsförderung
948,5 Mio. € (44%)
(z.B. Einzelförderung, 
Forschergruppen, 
Schwerpunktprogramme,
Internationale Zusammenarbeit,
Heisenbergprogramm)

Sonderforschungsbereiche
499 Mio. € (23%)

Emmy Noether-Programm
47,7 Mio. € (2%)

Leibniz-Programm
17,4 Mio.€ (1%)

Graduiertenkollegs
108,7 Mio. € (5%)

DFG-Forschungszentren
39,5 Mio. € (2%)

Förderhaushalt B
486,5 Mio. € (23%)
(z.B. Exzellenzinitiative)

Verwaltungshaushalt
52,6 Mio.€ (2%)

20% Programmpauschale 
für neubewilligte Projekte

2,2 Mrd. €



Bewilligungen nach Förderlinien

I. Förderlinie: 
Graduiertenschulen (GSC) zur Förderung 
des wissenschaftlichen Nachwuchses

II. Förderlinie:
Exzellenzcluster (EXC) zur Förderung der
Spitzenforschung

III. Förderlinie:
Zukunftskonzepte (ZUK) zum projektbezogenen
Ausbau der universitären Spitzenforschung

Förderentscheidungen in der Exzellenzinitiative
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Erst-Antrag: Einmal ist immer „das 1. Mal“

► Kennzeichnung der Erstanträge

► Projektspezifische Vorarbeiten nicht zwingend erforderlich

► Berücksichtigung des Potentials 
(z.B. Leistungen auf anderen Gebieten)

► Vertrauensvorschuss einräumen

► Auch geeignet für Wiedereinsteiger/innen

Startförderung – Einstieg in eine Wissenschaftskarriere
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Chancengleichheit in der Forschung

►ein wichtiges Thema in der DFG

►Mittel zur Förderung von Chancengleichheit in 

Graduiertenkollegs, Graduiertenschulen und 

Sonderforschungsbereichen

►Finanzierung von Mentoring-Programmen, 

Schwangerschaftsvertretungen, Not-

Kinderbetreuung etc.


